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3. Heilverfahren . Beſtand , Zu⸗ und Abgang der von der Landesverſicherungsanſtalt

Baden in ſtändige Heilbehandlung genommenen Kranken im Monat Juli 1908 :
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4. Arbeiterwohnungsdarlehen . Jm Monat Juli 1908 wurden Arbeiterwohnungs⸗

darlehen bewilligt : an 39 Verſicherte 149700 / , an 2. Stadtgemeindet 17500 Mb und an

1 Bauverein für 5 Arbeiterwohnhäuſer 39 750 / , ſomit im ganzen 206950 Mbo. Ausbezahlt
wurden im Juli án 7 Verſicherte 24675 / und an eine Wohltätigkeitsanſtalt ( Katholiſche

Rettungs⸗ und Erziehungsanſtalt Käfertal ) 20000 M.

11 . Badiſche landwirtſchaftliche Berufsgenoſſenſchaft .

Im Monat Juli 1908 gelangten beim Genoſſenſchaftsvorſtand 746 Unfälle zur Anzeige ,

wovon 712 auf die Landwirtſchaft und die mitverſicherten Nebenbetriebe und 34 auf die Forſt

wirtſchaft entfallen . Erſtmals entſchädigt wurden 365 Fälle ; hierunter ſind 12 Fälle mit tötlichem

Ausgang . An Jahresrenten wurden für die neu entſchädigten Fälle 34680 / angewieſen und

zwar an 353 Verletzte 32 418/ , an 6 Witwen 560 , / und an 20 Kinder 1702 M, Für

die tötlich verlaufenen Unfälle wurden weiter 600 Mo Sterbegelder bezahlt .

Im geſamten waren zu Anfang des Monats Juli 21295 , Perſonen im Rentengenuß ,

davon ſchieden im Laufe des Monats Juli durch Einſtellung der Rente 71 und durch Tod 56 aus .

Unter Berückſichtigung des obigen Zugangs bezogen hiernach auf 1. Auguſt 21547 Perſonen

Renten im geſamten Jahresbetrage von rund 1840 200 Mb

Die Zahl der Fälle , in welchen im Laufe des Monats Juli Entſchädigungen abgelehnt

wurden , betrug 133 ; in 224 Fällen mußten Anderungen im Rentenbezuge vorgenommen werden .

12 . Die Lage des Arbeitsmarkts im Juli 1908 .

Die für den Vormonat feſtgeſtellte , wenn auh nur geringfügige , Aufwärtsbewegung hat im

Berichtsmonat leider nicht angehalten . Die Zahl der offenen Stellen in der männlichen Abteilung

iſt wieder zurückgegangen und bleibt um 249 hinter dem Juni 1908 und um 1243 hinter dem

Vergleichsmonat des Vorjahrs Juli 1907 ) zurück . Dagegen iſt die Zahl der Arbeitſuchenden

außerordentlich angewachſen ; ſie ſtellt mit 16085 in der männlichen Abteilung eine der höchſten

ſeit Beſtehen der badiſchen Arbeitsnachweiſe ermittelten Monatsziffern dar und iſt um rund 2540

höher als im Juni ds . Js . und im Juli 1907 . Die Zahl der vermittelten Stellen (eingeſtellten

Perſonen ) iſt ungefähr ebenſo hoch wie in den beiden angezogenen Vergleichsmonaten . Es konnten

rund 82 9 der offenen Stellen beſetzt werden , ein weiterer Beweis für die ſeit einigen Monaten

beobachtete allgemeine Arbeitswilligkeit der bei den Anſtalten um Arbeit Vorſprechenden .
Auch in der weiblichen Abteilung überſteigt in dieſem Monat ausnahmsweiſe die Zahl der

Stellenſuchenden diejenige der offenen Stelen , fo dağ auf 100 verlangte Arbeitskräfte rund 106

Arbeitſuchende kommen . Das iſt im weſentlichen auf die verhältnismäßig große Zahl von arbeits

loſen kaufmänniſchen Hilfskräften und Fabrikarbeiterinnen in Mannheim und insbeſondere in Pforz⸗

heim zurückzuführen .
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Bei den von überallher faſt gleichlautenden Berichten über anhaltende Geſchäftsflaue und
vergrößerten Zudrang von Arbeitſuchenden der verſchiedenſten Berufe , hauptſächlich deg Baugewerbesund der Metall - und Maſchineninduſtrie , ſowie von ungelernten Arbeitern , ſind folgende Mitteilungenaus den Geſchäfts⸗Bezirken der einzelnen Anſtalten von Intereſſe :

Durlach hatte Mangel an landwirtſchaftlichen Arbeitern und Dienſtknechten.
Im Freiburger Glaſergewerbe ſind die Gehilfen in den Streik eingetreten . Im übrigenwar hier die Arbeitsgelegenheit beſonders ungünſtig für Mechaniker , Maſchinenſchloſſer , Schreinerund für das Bauhandwerk . Das Arbeitsamt Karlsruhe konnte eine größere Anzahl von Muf-trägen aufs Land , hauptſächlich für Glaſer ( Rahmenmacher ) und Schuhmacher , nicht erledigen , dagelernte Arbeiter immer noch ſchwer auf ' s Land zu bringen ſind . Beſonderer Mangel war hierAn Küfern und Wagnern . — In Kon ſtanz war das Arbeitsangebot für landwirtſchaftliche Stellen

größer als die Nachfrage . Es kommt oft vor , daß ſich Handwerker um ſolche Stellen bewerben .Sonſt war bei iin allgemeinen ſehr ruhigem Geſchäftsgang genügend Beſchäftigung nur fir Erd -arbeiter , ferner für Blechner und Buchbinder vorhanden . Bei der Anſtalt in Man nheim warſehr ſtarke Nachfrage nach landwirtſchaftlichen Arbeitskräften , jedoch konnten weitaus die meiſtenGeſuche befriedigt werden . Die Pforzheimer Schmuckwaren-⸗Induſtrie hat noch keine Beſſerungzu verzeichnen . Es wird immer noch in ſehr vielen Betrieben nur bei beſchränkter Arbeitszeit—5 Tage in der Woche ) gearbeitet . Die Zahl der Arbeitsloſen in dieſem Geſchäftszweig iſtwiederum um etwa 200 Perſonen geſtiegen . Die Bauhandwerker , wie Maurer , Zimmerleute ,Glaſer, Gipſer ꝛc. , Hatten genügend Beſchäftigung , doch konnten durch das direkte Aufſuchen vonArbeit nicht die erhofften Vermittlungsziffern erzielt werden .

In der Bekleidungsbranche war ein bedeutender Rückgang zu bemerken und konnten ſehrwenige Einſtellungen erzielt werden . Die Bauſchreiner hatten im Juli vollauf zu tun , doch konntennicht beſonders viele Einſtellungen erfolgen , da die Meiſter mit dem vorhandenen Perſonal dieAufträge erledigen können .

Ungelernte Arbeiter konnten , ſofern dieſelben wirklich Arbeit ſuchten , jederzeit unterkommen ;es war ſtets genügend Gelegenheit zum arbeiten vorhanden .
Sm übrigen war hier das Geſchäft ruhig , die allgemeine Lage jedoch nicht gerade ungünſtig .kangel an Arbeitskräften war nur in der Landwirtſchaft zu verzeichnen.
In der Abteilung für weibliche Dienſtboten und Wirtſchaftsperſonal herrſchtfortwährend ſehr großer Mangel an Dienſtmädchen und Köchinnen .

Im ganzen wurden bei den 16 badiſchen Verbandsanſtalten im Juli 1908 gemeldet :
Männliche Weibliche Zuſammen

Verlangte Arbeitskräfte ( offene Stellen ) . 7462 2701 10163
Arbeitſuchende noka Gat o ARGOSE 2 856 18 941
Eingeſtellte Perſonen ( vermittelte Stellen ) v. 6 092 1675 TTo
Es kamen ſonach auf je 100 offene Stellen für männliche und weibliche Perfonen 215,6bezw. 105 , Arbeitſuchende ; von je 100 männlichen und weiblichen Arbeitſuchenden wurden 379bezw. 58 , eingeſtellt , und von je 100 offenen Stellen für männliche und weibliche Perſonenwurden 81 bezw. 62 , durch die Verbandsanſtalten beſetzt .
Ferner wurden durch die Arbeitsnachweis -Einrichtungen von 4 Bäcker - Innungen ( Frei⸗burg, Heidelberg , Karlsruhe and Mannheim ) , 3 Metzger- Innungen (Freiburg , Heidelberg und

kannheim) , 3 Barbier ' , Friſeur⸗ und Perückenmacher⸗Innungen (Heidelberg, Karlsruhe und Mann⸗
eim) und 1 Wirte⸗Innung ( Mannheim ) ſowie durch den nicht zum Verband gehörigen Arbeits⸗nachweis der Stadt Raſtatt im ganzen für männliches Perſonal gemeldet : 389 offene Stellen ,564 Arbeitſuchende und 279 beſetzte Stellen . — Den Arbeitsnachweis für die Metzger - InnungKarlsruhe beſorgt ſeit J. Juli ds . Is . das ſtädtiſche Arbeitsamt Karlsruhe . Die Vermittelungs⸗ziffern ſind in der Monatsſtatiſtik dieſer Anſtalt mitenthalten .

Die Stellenvermittelungs⸗Einrichtungen für weibliche Perſonen von 18 gemeinnützigen undlonfeſſionellen Wohltätigkeits -Anſtalten ( 2 in Baden , 1 in Bruchſal , 2 in Freiburg , 2 in Heidel⸗erg , 5 in Karlsruhe , 1 in Konſtanz und 5 in Mannheim ) verzeichneten im Juli insgeſamt 1866offene Stellen , 1493 Arbeitſuchende und 773 Stellenbeſetzungen.
Schließlich wurden von 28 Filialen des Arbeitsamts Konſtanz (Naturalverpflegungsſtationen )im Juli vorgemerkt : 7799 Arbeitſuchende ( Wanderer ) und 579 offene Stellen ; von den letzterenounten 474 beſetzt werden .
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Bei 3 Naturalverpflegungsſtationen des Kreiſes Waldshut — außer der Stadt Waldshut

ſelbſt — welche Stellenvermittelung beſorgen , waren im: Juli 27 offene Stellen angemeldet , von

denen 20 beſetzt wurden .

Im Geſchäftsbereich der Verwaltung der Großh . Badiſchen Staatseiſenbahnen waren im

Juli von 8 Dienſtſtellen im ganzen 101 Arbeiter zur Bahnunterhaltung uſw. geſucht . Bei 22 Dienſt⸗

ſtellen waren im ganzen 581 Arbeitſuchende vorgemerkt ; davon waren vorausſichtlich 57 bereit ,

nach auswärts zu gehen .

Juei Bermittelungstätigteit
der

öffentlichen Arbeitsnachweisauſtalten im Juli 1908 .
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